
JETZT FÜR IHREN TIPP BIS ZU 15.000 €* ERHALTEN!
Sie kennen jemanden, oder wollen selbst Ihre Immobilie verkaufen?

Für jeden heißen Tipp, der zur notariellen Beurkundung führt, belohnen wir Sie mit 
20% der erzielten Vermittlungsprovision*.

Wir bieten:

• kostenlose Wertermittlung

• einen schnellen und reibungslosen Verkauf

• den bestmöglichen Verkaufspreis

• keinen Besichtigungstourismus

• diskreten Verkauf auf Wunsch
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* Beispiel: 300.000,- € Kaufpreis

2400,- € Tippgeberprovision für Sie!

Plenum Immobilien • Heilbronner Straße 4-8 • Mobil: 0174-6191729 • 74172 Neckarsulm • info@plenum-immobilien.de
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Apotheken-
Wochenend-Dienst
September/Oktober 2021

Wichtige Rufnummern

Polizei .............................................................................. 110
Feuerwehr ....................................................................... 112
Ärztlicher allgem. Notfalldienst bundesweit ....... 116117
Rettungsdienst/Notarzt ................................................. 112
Krankentransport ...................................................... 19222
Städt. Krankenhäuser ................................................... 49-0
Krankenhaus/Plattenwald .............................. 07136 28-0
Polizei/Böckingen ................................................... 204060
Haus am See ........................................................... 64285-0
Ev. Diakoniestation West Böckingen ................... 38687-0
P�egedienst Birgit Frank .................................... 39030-66
P�egedienst Intermedina .................................... 7240680
Lichtblick-TAK für TrAuernde Kinder, Jugendliche und
deren Familien (12 Cent pro Min.) .......... 0700 11224477
Telefonseelsorge ........................................... 0800 1110111
Gi�notruf ......................... 0761 19240 / Fax 0761 270-44570

Universitätsklinikum Freiburg – 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg
gi�info@uniklinik-freiburg.de – www.gi�beratung.de

Sperr-Notruf
für Kredit- und EC-Karten ......................................... 116116

September
Sa 18. Adler-Apotheke Böckingen, Tel. 381003
So 19. Apotheke im Silcherkarree, Tel. 394990
Sa 25. Rosen-Apotheke Heilbronn, Tel. 81377
  Schloss-Apotheke Obersulm, Tel.47270
So 26. Spitzweg-Apotheke Sontheim, Tel. 251021
  Harfensteller-Apotheke am Traubenplatz, 
  Weinsberg, Tel. 07134 9198410

Oktober
Sa 02. Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Tel. 86828
  Eberfürst-Apotheke Eberstadt, Tel. 07134 139328
So 03. Apotheke am Rosenberg, Tel. 797910
Sa 09. Apotheke im Silcherkarree, Tel. 394990
So 10. Trauben-Apotheke Neckargartach, Tel. 23701
  Fleiner Apotheke, Flein, Tel. 3826060
Sa 16. Spitzweg-Apotheke Sontheim, Tel. 251021
  Harfensteller-Apotheke am Traubenplatz, 
  Weinsberg, Tel. 07134 9198410
So 17. Ostend-Apotheke, Tel. 99010
Sa 23. Apotheke am Rosenberg, Tel. 797910
So 24. Apotheke am Stadtgarten, Tel. 84539
Sa 30. Trauben-Apotheke Neckargartach, Tel. 23701
  Fleiner Apotheke, Flein, Tel. 3826060
So 31. Charlotten-Apotheke Heilbronn, Tel. 251331
  Markt-Apotheke Obersulm, Tel. 07134 3000

Für die Ausgabe Oktober 2021 gilt:
Redaktionsschluss   27. September 2021
Anzeigenschluss  29. September 2021

Impressum
Herausgeber
digitale medien print gmbh
Kreuzenstraße 96
74076 Heilbronn
Telefon 07131 2624-0
Verantwortlich im Sinne des Presserechts
Elysen Butz
Redaktion
Michael Kiefer, leserpost@digitalemedien.de
Grafik, Layout/Satz
Nathalie Geiger, n.geiger@digitalemedien.de
Anzeigen
Michael Thamm, info@digitalemedien.de
Auflage 
12.000 Hefte
Erscheinung
Monatlich von Januar bis Juli und September bis Dezember, 
jeweils in der Monatsmitte
Verteilung
Kostenlos an alle Haushalte in Böckingen und Klingenberg

Vervielfältigung oder Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit Einverständnis 
des Herausgebers. Für Druckfehler sowie für namentlich gekennzeichnete Inhalte 
übernehmen wir keine Haftung.

digitalemedien.de
digitale medien print gmbh
Kreuzenstraße 96, 74076 Heilbronn
Telefon: +49.(0)7131.2624.0
Telefax: +49.(0)7131.2624.26
info@digitalemedien.de
www.digitalemedien.de

Drucksachen l Briefhüllen l Lettershop 
Tragetaschen l Werbemittel l Großformat

dynamik in druck und daten
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LIEBE LESER*INNEN
 3

In eigener Sache

Mit Liebe gemacht
Ein Seeräuber-Blättle ohne Motiv von Böckingen oder Klin-
genberg auf der Titelseite? Artikel, die sich mit Format füllen-
den Fotos über vier Seiten erstrecken? Ja, kann man mal so 
machen, finden wir. Im ersten Heft nach der August-Auszeit 
probieren wir aus, was uns gefällt. Und wir sind gespannt 
darauf, wie der veränderte Stil bei Ihnen ankommt. 

Natürlich muss ein Blatt wie das unsere mit Inhalten aufwar-
ten, die einen lokalen Bezug haben. Der Artikel „Die Natur 
bricht sich Bahn“ (ab Seite 12) ist ein gutes Beispiel dafür, 
wie man diesen Aspekt berücksichtigen und gleichzeitig 
eine Perspektive über den lokalen Tellerrand hinaus erö�-
nen kann. Wir ho�en in diesem Zusammenhang, dass das in  
Böckingen beheimatete Süddeutsche Eisenbahnmuseum  
Heilbronn bald wieder für interessierte Besucher*innen  
zugänglich ist – und drücken dem Verein die Daumen für 
einen guten Neustart nach einer langen, durch Corona be-
dingten Pause. 

Der wiederholte Aufruf, uns Rückmeldungen über gegebe-
ne und gewünschte Inhalte zu senden, trägt Früchte. Aber 
da geht noch was. Unser Ziel ist und bleibt es, Forum und 
Sprachrohr für Böckinger*innen und Klingenberger*innen 
und deren Anliegen und Meinungen zu sein. Je mehr Nach-
richten und Bilder uns unter der E-Mail-Adresse leserpost@
digitalemedien.de erreichen, desto besser. Gleichwohl wer-
den wir nicht wahllos alles verö�entlichen, was bei uns ein-
geht. Informationen von Vereinen und Veranstaltungstermi-
ne versuchen wir grundsätzlich immer einzubinden – bitten 
aber um Verständnis, wenn es das eine oder andere Mal nicht 
klappt.

Die vorliegende Ausgabe des Seeräuber-Blättles hat 16 Sei-
ten, das sind vier mehr als noch im Juli. Das bedeutet mehr 
Spielraum für Redaktion und Gra�k. Zu verdanken haben 
wir diese positive Entwicklung vor allem Michael �amm. 
Er ist der Ansprechpartner rund um das �ema Anzeigen, 
er betreut bestehende Kund*innen und bindet neue ein. Das 
macht er so gut, dass er sich an dieser Stelle ein dickes Dan-
keschön verdient hat!  

War noch was? Ach ja, die Sache mit der Tigermücke auf Sei-
te 10. Was denken Sie: ist das Panikmache? Oder sollten wir 
alle gemeinsam darauf achten, das kleine Biest in Schach zu 
halten? Schreiben Sie uns Ihre Meinung! 

Bis zum nächsten Mal
Michael Kiefer, Redaktion

 
Freundlicher kann man den Wunsch nach Sauberkeit kaum for-
mulieren: gesehen im August in Alt-Böckingen (Foto: Anne Misia)
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MALERBETRIEB HORN
Inhaber Mario Walter

Florian-Geyer-Str. 103
74080 Heilbronn
m.walter@malerbetriebhorn.de

Fon 0 71 31.57 45 46
Fax 0 71 31.642 51 65 
Mobil 0162.61 29 226
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ZIELE  

set zen!Abendrealschule  
Heilbronn

 
Mittlere Reife
im Abendunterricht

www.abendrealschule-heilbronn.de

Gildenstr. 28
74074 Heilbronn

Rückmeldungen unserer Leser*innen spiegeln die Arbeit der 
Redaktion, transportieren persönliche Meinungen und liefern 
gelegentlich überraschende An- und Einsichten. Deshalb ist 
die Rubrik „Leserpost“ seit der vergangenen Ausgabe des 
Seeräuber-Blättles fester Bestandteil im Heft. Wir behalten 
uns vor, Zuschriften zu kürzen, auszugsweise oder gar nicht 
abzudrucken. Rechtschreibung und Zeichensetzung korrigie-
ren wir, wo wir es für sinnvoll halten.

Luckys, lasst das bleiben

Hallo Lucky, im Seeräuberblättle vom Juni habe ich deine  
Einwürfe zum Ziegeleipark und den dortigen menschlichen 
Hinterlassenscha�en gelesen. 

Als täglicher Jogger auf Böckinger Feldwegen tre�e ich regel-
mäßig auf Hinterlassenscha�en wie schwarze Plastikbeutel 
und Häufchen, die sicher nicht von Menschen, sondern von 
deinen Artgenossen stammen. Natürlich könnte man diese 
übelriechenden Haufen und die Tüten auch entsorgen – aber 
viele der Hundefreunde/-innen haben damit nichts am Hut. 
Wegwerfen in den Acker oder an den Wegesrand und fertig. 

Zusätzlich alle paar Wochen bekomme ich es mit aggressiven 
Lucky-Artgenossen zu tun, die sich vor mir au�auen, mich 
anbellen und nach mir schnappen (ich bin in den letzten 
Jahren viermal gebissen worden), obwohl ich nichts anderes 
tue als gleichmäßig zu joggen. Dann heißt es „Der will nur 
spielen“, Der macht nix“ oder „Das hat er noch nie gemacht“. 
Natürlich sind solche Begegnungen die Ausnahme, trotzdem 
sind sie relativ häu�g, wie mir o� bestätigt wird, und es gibt 
sie rund um Heilbronn. 

Auch darüber, lieber Lucky, solltest du mal schreiben. Und 
weise doch gelegentlich auf die Leinenp�icht hin!

Trotzdem Grüßle aus dem Kreuzgrund
Klaus E. Runde

Teilen Sie Ihre Meinung mit uns! 
Senden Sie Ihre Nachricht an 
leserpost@digitalemedien.de 

Natürlich erreichen Sie uns auch 
mit der Post. Schreiben Sie an 
digitale medien print gmbh
Redaktion Seeräuber 
Kreuzenstraße 96
74076 Heilbronn 

LESERPOST

Zweibeiner an Vierbeiner: Leserpost für Lucky 

Das ist Ihre Meinung
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Telefon: 07131 1299804
www.autana-stiftung.de
Telefon: 07131 1299804Telefon: 07131 1299804

Unterstützung für Autisten und 
andere besondere Menschen!

Autana Stiftung gGmbH
= Herz + Kompetenz
–  Stunde um Stunde für Sie da! 
–  Sorgfalt in der Betreuung
 von Kindern, Erwachsenen  
 und Senioren.
–  Unterstützung im Alltag und   
 zuverlässige Entlastung der  
 Angehörigen direkt bei Ihnen  
 Zuhause.

Die Kommunikation zwischen Mensch und Hund erreicht in die-
ser Ausgabe des Seeräuber-Blättles einen neuen Höhepunkt: den 
Schriftwechsel. Das gab es noch nie – und es macht Sie, verehrte 
Leser*innen, zu Zeug*innen einer Weltpremiere.

Lieber Klaus E. Runde, es freut mich, dass Sie meine Kolumne 
in der Juni-Ausgabe gelesen und zum Anlass genommen haben, 
mich direkt anzuschreiben. Gerne nehme ich Stellung zu den 
Sachverhalten, die Sie schildern. Der Reihe nach.

Das Entfernen von Hundekot in Grünanlagen, am Wegesrand 
und überall sonst, wo er nicht hingehört, sollte für betre�ende 
Halter*innen eine Selbstverständlichkeit sein. Wer den Haufen 
seines Vierbeiners liegen lässt, handelt schlicht respektlos. Und 
wer ihn zwar eintütet, sich dieses Behältnisses dann aber kurzer-
hand in der Landscha� entledigt, handelt scham- und hirnlos. 
Hallo? Müll in die Welt werfen? Das geht gar nicht!

Was, wenn ein Hund sein Geschä� gleichsam unsichtbar im 
tiefen Gebüsch verrichtet? Je nach Witterung ist so ein Haufen 
nach zwei bis drei Wochen vollständig verrottet, gefüllter Plas-
tikmüll entfällt gänzlich. Auch ein No-go? Oder eine Frage um-
weltbewusster Abwägung?

Dass Sie sich von Vertretern meiner Spezies immer wieder be-
drängt fühlen, ja sogar gebissen wurden, bedauere ich sehr.  
Frei laufende Hunde sind in der Regel keine Bedrohung, das ist 
jedenfalls meine Erfahrung. Gleichwohl gebe ich Ihnen recht: in 
Heilbronn herrscht Leinenp�icht. Was halten Sie davon, wenn ich  
dieses �ema in der nächsten Ausgabe ausführlicher behandle? 
Vielleicht bekomme ich dann mehr als eine Spalte Platz, wau!

Von Häufchen, Beuteln und gebeutelten Jogger*innen 

Wo er recht hat, hat er recht

Teilen Sie Ihre Meinung mit uns! 
leserpost@digitalemedien.de 
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Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1970

Jürgen Fischer Malermeister
Ulmenweg 2 · 74080 Heilbronn

Telefon 07131 / 44114 · Fax 484772
J.Fischer.Maler@t-online.de

Dekorative 
Flächenbeschichtung
Malerarbeiten · Lackierungen
Tapezieren · Renovieren
Fassadenanstrich
Fassadengestaltung
Bodenbeläge
Wärmedämmverbundsysteme
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LUCKY GIBT LAUT
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Komplette
Bad-Gestaltung
Fliesen
Marmor
Naturstein
Verlegung
Balkone
Terrassen
Ausstellung
Beratung
Verkauf
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Genügend Platz bei gutem Licht: der kleinere 
von zwei Arbeitsbereichen (Foto: Yvonne Klein)

PERSÖNLICH
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Persönlichkeiten von hier im Porträt

„Nähen ist eine Art 
permanenter Trend“
Yvonne Klein hat im vergangenen Jahr einen großen Schritt nach 
vorn gewagt. Im Interview spricht die Inhaberin der „Schneider-
werkstatt“ über ihre Arbeit und darüber, wie sie von Corona aus-
gebremst wurde.

Frau Klein, seit Ende November 2020 gibt es die Schneider-
werkstatt in Böckingen. Welche Bilanz ziehen Sie nach den 
ersten zehn Monaten? 

Finanziell gesehen hat mich diese Zeit hart an die Grenze der 
Belastbarkeit geführt. Trotzdem habe ich meine Entscheidung, 
die zu klein gewordenen Räumlichkeiten in der Innenstadt auf-
zugeben, noch keinen Moment bereut. 

Hat Ihnen die Virus-Pandemie einen 
dicken Strich durch die Rechnung gemacht?

Allerdings. Unmittelbar nachdem meine Nähkurse am neuen 
Standort wieder angelaufen waren, kam am 16. Dezember 2020 
der erneute Lockdown infolge der zweiten Corona-Welle. Fast 
sieben Monate, bis zum 5. Juli 2021, ging so gut wie gar nichts. 
Das war vor allem deshalb frustrierend, weil ich gerade mit Blick 
auf die Abstandsregeln nach Böckingen umgezogen bin und viel 
Geld investiert habe, um mich hier neu einzurichten. 
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Voll funktionsfähiges Schmuckstück aus den 1960ern: 
der Overlock-Arbeitsplatz (Foto: Yvonne Klein)
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Kleinanzeigen
HÄUSER, WOHNUNGEN UND BAUPLÄTZE GESUCHT.

Wolf Immobilien – Sanierungen seit 1979
Im Kreuzgrund 67, 74080 Heilbronn

Telefon 07131 2792833

GARTENARBEIT
Gartenservice Vogelmann

Gartenarbeiten aller Art, Baumpflege, Winterdienst
Tel. und Fax: HN 8987499 oder 0151 41265841
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Fortsetzung von Seite 7

Wie lange gibt es die Schneiderwerkstatt schon?

Gegründet wurde sie von Heiderose Hagenbuch 2003 in der 
Heilbronner Lammgasse. Als langjährige Mitarbeiterin habe ich 
den Laden 2015 übernommen und am gleichen Ort unter glei-
chem Namen fortgeführt. Der Fokus lag zu diesem Zeitpunkt 
auf Maß-Anfertigungen und Änderungen, Nähkurse liefen eher 
nebenher. Heute ist es genau umgekehrt: Aktuell gibt es bei mir 
zwölf Nähkurse wöchentlich, außerdem Extra-Nähkurse zu be-
stimmten �emen und Einzel-Nähstunden. 

Gibt es für so viele Kurse genügend Nachfrage?

Nähen ist eine Art permanenter Trend. Und die Lust auf Nähen, 
auf Selbermachen hat unter Corona nochmals deutlich zuge-
nommen. Mit einem Wort: ja, die Nachfrage ist gegeben. Nun 
versuche ich allen, die nähen lernen oder ihre Fertigkeiten ver-
tiefen möchten, ein passendes Angebot zu machen. Berufstätige 
haben nur abends, Eltern von Kita- oder Schulkindern nur vor-
mittags Zeit. Senior*innen kommen gerne am Nachmittag. 

Wie viele Teilnehmer*innen gibt es je Kurs?

Maximal acht. Dabei ist gewährleistet, dass genügend Abstand 
gehalten werden kann. Separate Arbeitstische und etwas mehr 
als 200 Quadratmeter Platz sorgen dafür, dass man sich zu keiner 
Zeit gegenseitig auf den Füßen stehen muss. 

Und wie lange läu� ein Nähkurs?

15 Stunden insgesamt, verteilt auf fünf Tage je drei Stunden, in 
der Regel im Zwei-Wochen-Rhythmus. Das hat sich so einge-
spielt. Aber ich bin o�en für individuelle Wünsche, was die Ter-
mingestaltung anbelangt. 

Gibt es spezielle Kurse für Anfänger*innen 
und für Fortgeschrittene?

Nein, in fast jedem Kurs gibt es Menschen, die zum ersten Mal 
an der Nähmaschine sitzen und andere, die schon lange nähen. 
Bei mir lernt man, was man lernen will. Meine erste Frage an 
Nähanfänger*innen lautet: Was möchten Sie nähen? Ein Kleid 
für die Tochter? Oder eine besondere Tasche? O� geht es gar 
nicht darum, etwas Neues zu nähen, sondern darum, gekau�e 
Kleidung anzupassen, also nach Maß zu ändern. Auch das lässt 
sich lernen.

War es schon immer ihr Ziel, 
anderen Menschen das Nähen beizubringen?

Das kann man so nicht sagen. Mit der Ausbildung zur Industrie-
fertigerin und im Anschluss zur Damen-Maßschneiderin habe 
ich zwar mein Hobby zum Beruf gemacht, aber eine zielgerichte-
te Karriere habe ich nie wirklich angestrebt. Erst nach der Über-
nahme der Schneiderwerkstatt und der laufenden Nähkurse habe 
ich gemerkt, dass mir das Vermitteln meiner Kenntnisse ebenso 
leicht von der Hand geht wie das Nähen selbst. Meine Kurse ka-
men gut an, sie auszubauen und weiter zu entwickeln war und ist 
nur folgerichtig. Und so lange es den Teilnehmer*innen so viel 
Freude bereitet wie mir selbst, stecke ich mir mit Sicherheit kein 
anderes beru�iches Ziel. 
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Wir bedanken uns für ihre Treue und  
wünschen unseren Kunden und Kundinnen 

 frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und 
 einen guten Rutsch ins Jahr 2021. 

 
 
 

 
 
                                                              Kartoffeln, Zwiebeln, Eier, Äpfel... 
                                                            saisonales Obst und Gemüse uvm. 

Wild aus heimischer Jagd 
Alpakaprodukte aus eigener Haltung 

 

Öffnungszeiten 
 Freitag 14-18h und Samstag 9-12h 

(Keine Winterpause) 
(keine Winterpause) 

 

Telefon:  07131 6449794 
 info@nester-hoflaedle.de 

Auch während Corona sind wir für sie da! 
Diana und Robert Nester 

     
    
 

Alpakahof Nester

Hofladen Öffnungszeiten
Freitag 14.00 -1 . 0 Uhr  

Samstag 9.00 -12.00 Uhr

Selbstbedienungshäusle
       täglich geöffnet von 8.00 - 20.00 Uhr       täglich geöffnet von 8.00 - 20.00 Uhr       täglich geöffnet von 8.00 - 20.00 Uhr       täglich geöffnet von 8.00 - 20.00 Uhr

NEU

 Jetzt im Herbst

 Frischgeerntete Birnen, Äpfel, Kürbisse, Kartoffeln
 Melonen und anderes saisonales Obst, Gemüse
 Frische Freilandeier
 Alpakaprodukte
 Wild aus heimischer Jagd
 Außerdem Alpakawanderungen, Kindergeburtstage, 
 Junggesellenabschiede, Kita- und Schulausflüge, 
 Infoveranstaltungen für Alt und Jung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Telefon: 07131 6449794  |  www.alpakahof-nester.de

Bruhweg 26  | 74080 Heilbronn

8 3
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Für alle Fälle in allen Farben: 
die 120er-Garn-(„Allesnäher“-)Kollektion (Foto: Yvonne Klein)

Tierische Symphatieträger im Böckinger Westen

Leben in und mit der Natur
Als familiärer, landwirtscha�licher Betrieb bietet der Alpakahof 
Nester geführte Ho�esuche und Angebote für Alt und Jung, um 
vor allem Kinder an das �ema „Leben in und mit der Natur“ 
heranzuführen. Neben dem Ho�aden und dem Selbstbedie-
nungshäusle veranstaltet der Hof Kindergeburtstage, Alpaka-
wanderungen, Junggesellenabschiede, tiergestützte Aktivitäten 
für Kitas, Schulen und Senioren und vieles mehr.

Idylle zum Anfassen: Alpakas auf der Weide 
(Foto: Diana Nester)

Seeräuber auf Jobsuche? Wir heuern an!

Mehr auf: www.smartgas.eu/unternehmen/karriere

Hünderstrasse 1, 74080 Heilbronn-Böckingen

Seeräuber auf Jobsuche? Wir heuern an!

Mehr auf: www.smartgas.eu/unternehmen/karriere

Hünderstrasse 1, 74080 Heilbronn-Böckingen
smartGAS Mikrosensorik GmbH
Hünderstrasse 1 | 74080 Heilbronn-Böckingen
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Das Städtische Gesundheitsamt informiert

Achtung, Tigermücke!
Auf einem Privatgrundstück in der Heilbronner Innenstadt ist 
im August die Asiatische Tigermücke entdeckt worden. Das ur-
sprünglich aus Südostasien stammende Insekt gilt als möglicher 
Überträger seltener tropischer Krankheitserreger wie etwa dem 
Dengue-Virus. Ob die weitere Ausbreitung des Tieres einge-
dämmt wird, hängt auch von der Mithilfe der Bürger*innen ab. 

Samstag 25. September
Sonntag 26. September

10 - 15 Uhr
10 - 15 Uhr

Weibchen der Asiatischen Tigermücke 
(Foto: Björn Pluskota, KABS)

„Bei einer geringen Anzahl von Tieren ist das Risiko einer 
Übertragung exotischer Krankheitserreger sehr niedrig“, sagt 
Dr. Peter Liebert, Leiter des Städtischen Gesundheitsamts Heil-
bronn. „Es steigt jedoch mit zunehmender Verbreitung“. Wer im 
Stadtgebiet Heilbronn eines der bis zu 8 Millimeter großen Tiere 
mit au�ällig schwarz-weiß gestrei�en Beinen entdeckt, wird ge-
beten, dies dem Gesundheitsamt unter Telefon 07131 56-3540 
zu melden. Wenn möglich, sollte das Tier fotogra�ert werden 
– idealerweise so, dass die hinteren Beine und der Rücken zu 
erkennen sind. 

Um die Ausbreitung der Tigermücke einzudämmen, bedarf 
es erhöhter Aufmerksamkeit. So sollten möglichst keine Was-
serreste in Gießkannen oder Eimern im Garten oder auf dem 
Balkon verbleiben, da Mücken gerne in kleinen Wasseransamm-
lungen brüten. Auch das Abdecken von Regentonnen mit einem 
Mückennetz emp�ehlt sich, ferner das Auswechseln des Wassers 
in Vogeltränken mindestens alle drei Tage. 

Der Heilbronner Fund wurde von der Kommunalen Aktionsge-
meinscha� zur Bekämpfung der Schnakenplage (KABS) e.V. in 
Speyer veri�ziert. Ende Juli gab es bereits einen ersten Fund im 
Landkreis; in Baden-Württemberg ist die Asiatische Tigermücke 
seit mehreren Jahren nachgewiesen.  
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MALERBETRIEB HORN
Inhaber Mario Walter

Florian-Geyer-Str. 103
74080 Heilbronn
m.walter@malerbetriebhorn.de

Fon 0 71 31.57 45 46
Fax 0 71 31.642 51 65 
Mobil 0162.61 29 226
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Neuau�age des Heilbronner „Hafenmarktes“

Hafenmarkt im Oktober
Der Heilbronner Hafen- oder Töpfermarkt hat eine Jahrhunder-
te lange Tradition. Auch in diesem Jahr findet er aber nicht am  
Hafenmarktturm und entlang der Sülmerstraße statt, wo erstmals 
1487 in Heilbronn Hafen (=Tontöpfe) feilgeboten wurden, son-
dern auf dem Platz am Bollwerksturm. Mehr als 50 Töpfer*innen 
aus dem Bundesgebiet und aus Europa werden erwartet.  

Beliebte Klassiker: handgemachte Töpferwaren 
(Foto: Heilbronn Marketing GmbH / Jürgen Hä�ner)

In diesem Jahr sind neun neue Töpfer*innen mit von der Partie, 
sie kommen unter anderem aus Litauen und Italien. Marktleiter 
ist Alexander Ghassemi von der Heilbronn Marketing GmbH. 
Er sucht regelmäßig auf Märkten in ganz Deutschland nach 
interessanten Beschicker*innen für Heilbronn. „Die ideale Mi-
schung“, so Ghassemi, sei „ein Mix aus altbewährten und neuen 
Händlern mit hochwertigen und kreativen Produkten, die den 
Markt insgesamt attraktiv für Besucher*innen machen.“ 
 
Saules Akmuo aus Litauen beispielsweise bringt handgemachte 
Keramik und Windglöckchen nach Heilbronn. Brigitte Higgs 
mit ihrem Steinzeug-Gebrauchsgeschirr für Haus und Garten 
und Maja Donald-Blezinger mit ihren beliebten Namenstassen 
sind seit vielen Jahren auf dem Heilbronner Hafenmarkt vertre-
ten. „Sie gehören sozusagen zum Inventar und haben eine treue 
Stammkundscha� in Heilbronn“, weiß Alexander Ghassemi.  
Genaue Betrachtung wert sind sicher auch die dekorativen 
Wandpaneele aus Steinzeug und die schönen Porzellanvasen, die 
Giuseppe Marcadent aus Italien im Angebot hat. 

Öffnungszeiten
Freitag und Samstag von 10 bis 18 Uhr, Sonntag 11 bis 18 Uhr 

Mehr Infos unter www.hafenmarkt-heilbronn.de

Heyd GmbH Zimmerei - Holzbau
Hans-Rießer-Str. 16 ·  74076 Heilbronn            Tel.: 0 71 31 / 72 40 80
w w w . z i m m e r e i - h e y d . d e

eyd
ZIMMEREI - HOLZBAU 

SO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAU
ZimmerMeisterHaus
Manufaktur

Anbau / Ausbau / Aufstockung
Dachfenster / Dachgauben
Fassadengestaltung
Holzterrassen

Dachsanierung und 
energ. Modernisierung

Restaurator im 
Zimmererhandwerk
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Sightseeing-Tipp für Eisenbahn- und Naturfreunde 

Berliner Südgelände:
Die Natur bricht sich Bahn
Wie das Süddeutsche Eisenbahnmuseum Heilbronn in Böckingen 
macht auch der Berliner Naturpark Schöneberger Südgelände  
ein Stück Eisenbahngeschichte zugänglich. Doch während es 
in Böckingen um das Instandsetzen und Bewahren der Technik 
geht, rückt in Berlin – nomen est omen – die Dynamik der Natur 
in den Vordergrund.

Rund 20 Gehminuten vom großstädtisch lärmenden Bahnkno-
tenpunkt Berlin Südkreuz entfernt liegt der nördliche Zugang zu 
einer der reizvollsten Grünanlagen der Republik. Statt vergeblich 
nach Hinweisschildern Ausschau zu halten, vertraut man sei-
nem (smarten) Pfad�ndergeist und steht, falls man nicht falsch 
abgebogen ist und die richtige Fußgängerbrücke überquert hat, 
unversehens vor einem Ticket-Automaten (Einwurf: ein Euro). 
Rechts davon ein halb o�enes Gartentor, das den Weg in einge-
zäuntes und eher ungep�egt anmutendes Grün freigibt. „Bist du 
sicher, dass wir hier richtig sind?“ frage ich meinen ortskundigen 
Begleiter zweifelnd. „Ganz sicher“, antwortet er und lächelt wis-
send, „du wirst schon sehen.“

Stadtnatur statt Natur?

Im Internet habe ich über das, was zu entdecken ich mich an-
schicke, vorher folgendes gelesen: „Der Naturpark Schöneber-
ger Südgelände verbindet auf einzigartige Weise die Elemente 
Technik, Kunst und Umwelt. Ein Aus�ug in den Park auf dem 
Gebiet des ehemaligen Rangierbahnhofs Berlin Tempelhof ist 
immer eine Entdeckungsreise – mit Relikten aus vergangener 
Bahngeschichte, überraschenden künstlerischen Einblicken und 
wilder, schützenswerter Stadtnatur.“ Stadtnatur? Das hört sich 
für mich nach einem Euphemismus für „Straßenbegleitgrün“ an, 
nach Löwenzahn, der durch Asphalt bricht, irgendwie traurig, 
irgendwie putzig. Aber was man hier zu sehen bekommt, ist alles 
andere als traurig. Und schon gar nicht putzig.

Zur Geschichte des Naturparks

Nachdem der Bahnbetrieb auf dem 1889 vollendeten „Rangier-
bahnhof Tempelhof “ 1952 eingestellt wurde, eroberte sich die 
Natur das Terrain nach und nach zurück. Auf der Gleiswüs-
te entstanden – ohne jeden Ein�uss des Menschen – zunächst 
wertvolle Trockenrasen, dann Hochstauden�ure und schließ-
lich ein urwüchsiger Wald. Als in den 1970er-Jahren Pläne 
bekannt wurden, den Güterbahnhof zu reaktivieren, hatten 
Naturliebhaber*innen die erstaunliche Artenvielfalt auf dem 
Gelände bereits entdeckt und sich als Bürgerinitiative nach-
drücklich für deren Erhalt eingesetzt. Mit Erfolg: Bereits 1999 
wurden große Teile des 18 Hektar umfassenden Geländes zum 
Landscha�s- und Naturschutzgebiet erklärt. 

Bild links: 
Ein Sinnbild der Vergänglichkeit – 
lebendige Natur auf totem Gleis (Foto: Michael Lackner)
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Komplette
Bad-Gestaltung
Fliesen
Marmor
Naturstein
Verlegung
Balkone
Terrassen
Ausstellung
Beratung
Verkauf
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Wie gefällt Ihnen dieser Artikel? 
leserpost@digitalemedien.de 
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Fortsetzung von Seite 13

Zwei Wege, ein Ziel: der harmonische Zwiespalt

Der Park ist ein Sinnbild der Vergänglichkeit und zugleich ein 
lebendiges Symbol für die unwiderstehliche Kra� der Natur. Das 
Begehen zweier behindertengerecht angelegter Rundwege ver-
festigt diesen merkwürdig zwiespältigen und dabei so harmoni-
schen Eindruck mit jedem Schritt. 

Auf dem „Kleinen Rundweg“ von etwa einem Kilometer Län-
ge sind Relikte aus vergangenen Eisenbahnzeiten zu sehen, 
darunter der knapp 50 Meter hohe Wasserturm, der heute das 
Wahrzeichen des Parks ist, die alte Drehscheibe (eine der ältes-
ten Deutschlands), mit der früher die Lokomotiven in Position 
gebracht wurden und eine historische Damp�ok der Baureihe 
50 von 1940. 

Der „Große Rundweg“ ist 2,7 Kilometer lang und führt durch 
das Naturschutzgebiet, das annähernd ein Sechstel der Park�ä-
che ausmacht. Um möglichst wenig in die Natur einzugreifen, 
verläu� der Weg über einen leicht erhöhten Stahlgittersteg, der 
dem Schienenverlauf folgt. Im Naturschutzgebiet kann man 
sowohl die verschiedenen Entwicklungsphasen des Waldes als 
auch die ausgedehnten O�en�ächen erleben. Die artenreichen 
Trockenrasen entfalten ihre volle Pracht im Juli, dann zeigen 
sich gelbe Sand-Strohblumen und die seltenen Habichtskräuter. 
Etwas später erblühen strahlend gelbe Nachtkerzen. 

Angeschlossen an den „Großen Rundweg“ ist eine Liegewiese 
am verfallenen Stellwerk. Von dort führt der „Tälchenweg“ zum 
Haupteingang. Er folgt der alten Fernbahnstrecke der Sachsen-
Anhaltiner Eisenbahn und liegt tiefer als das übrige Gelände. 
Dadurch bildet er einen schattigen Hohlweg. Am Rand des Täl-
chenwegs be�ndet sich eine ehemalige Stützmauer, die Gra�ti-
Künstlern Montags bis Samstags legal als Leinwand dient. 

Artenvielfalt zwischen ausrangierten Gleisen

Ein Besuch im Naturpark lohnt zu jeder Jahreszeit. Von Frühsom-
mer bis Herbst vollzieht sich im Wald und auf den Wiesen ein 
vielfältiges Farbenspiel. Schon im April fallen im Tälchenweg die 
ersten blühenden Obstbäume auf. Wer das Gelände Ende Mai 
besucht, kann die Wildrosenblüte erleben, die den alten Bahnhof 
in eine rosa „Märchenlandscha�“ verwandelt. 

Der Park weist überdies eine beeindruckende Artenvielfalt auf, 
darunter sehr seltene und vom Aussterben bedrohte Tiere und 
P�anzen: 30 Brutvogelarten, 57 Spinnenarten, 95 Wildbienenar-
ten, 15 Heuschreckenarten sowie über 350 P�anzenarten und 49 
Großpilze besiedeln nachweislich das Gelände. Eine Besonder-
heit sind die bereits erwähnten Habichtskräuter: „Täuschendes 
Habichtskraut“ und „Ge�ecktes Habichtskraut“ kommen in Ber-
lin und Brandenburg nurmehr hier vor.

Bild rechts:
Der knapp 50 Meter hohe Wasserturm vor seiner Renovierung 
(Foto: Michael Lackner)

Ho� auf einen guten Neustart nach Corona: 
Das Süddeutsche Eisenbahnmuseum Heilbronn (Foto: G. Hölzel)

Willkommen zur Hocketse bei der Schutzhütte 
am Sonntag, den 19.09.2021 von 11 bis 18 Uhr

Genießen Sie rund um die Schutzhütte in Böckingen 
verschiedene kalte Getränke, Hausmacher Vesper, 
Käsebrote, Knackwürste sowie Kaffee und Muffins!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Geselligkeit Böckingen 1844 e.V.

Bitte beachten: Es gelten Sie aktuellen Corona-Vorschriften des Stadtkreises Heilbronn. 
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
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voba-hn.de/fusion

Doppelt hält 

besser.
Als Genossenschaftsbank wissen wir: Wer seine  
Kräfte bündelt, wird stärker. Deshalb haben wir 
uns mit der VR Bank Schwäbisch Hall -Crailsheim 
zusammengeschlossen. Unsere Bankenfusion 
garantiert Ihnen weiterhin gute  Konditionen 
und alle Vorteile unserer Genossenschaftlichen  
Beratung. Erfahren Sie mehr – direkt bei uns 
vor Ort oder online auf voba-hn.de/fusion

Ihre Bank  

hat fusioniert 

Für weitere Informationen 

sprechen Sie uns gerne an. 




